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Februar - April 2016

Bibi & Tina
Mädchen

gegen Jungs

Sa, 19. März
So, 20. März

7.-13.April

Die Peanuts

Sa, 5. März
So, 6. März

Die Melodie
des Meeres

Sa, 26. März
bis Mo, 28. März

Kuddelmuddel
bei Pettersson 

und Findus

Sa, 12. März
So, 13. März

Der kleine
Prinz

Sa, 20. Februar
So, 21. Februar

Sie wollen mit Ihrem Kindergarten, Ihrer Schul-
klasse oder Ihrer Jugendgruppe eine Sondervor-
stellung im Casablanca?

Kein Problem! Anruf unter 0 93 31 - 898 99 genügt!

Preise:
Kinderkino: 4,- Euro, Frühvorstellung: 6,- Euro.
Günstiger wird’s mit unserer Rabattkarte, die Ihr 
an der Kinokasse erhalten könnt. 
Geburtstagskinder haben freien Eintritt!

Das Kinderkino geht in die Sommerpause, denn 
jetzt beginnt für Euch die Zeit im Freien.  
Wir wünschen Euch viel Spaß bei schönem Wetter. 
Im September geht’s dann wieder los mit Filmen  
für Euch im Casablanca!

Liebe Kinder!
Ein sprechender Papagei – davon habt ihr bestimmt schon mal 
gehört. Einen sprechenden Kater (namens Findus) sieht man 
schon seltener und eine Tigerente ist etwas besonders Selte-
nes, ganz zu schweigen von einem Hund, der von Luftkämpfen 
träumt. Klar, so was gibt es nicht in der Wirklichkeit, aber in 
unseren Zeichentrickfilmen, die wir in den nächsten Wochen 
für euch zeigen. Der sprechende Papagei erzählt von Robin-
son Crusoe, dem gestrandeten Seemann. Der Kater gehört 
natürlich zum schrulligen Pettersson, die Tigerente zur lus-
tigen Tier-Bande von Janosch, ihrem Erfinder. Der Hund ist 
Snoopy von den Peanuts, und fast noch interessanter sind die 
Selkies, Fabelwesen in der irischen See in dem Film „Melo-die 
des Meeres“, sowie ein berühmter kleiner Prinz, der von sei-
nem Stern auf die Erde kommt. Wenn ihr allerdings mehr auf 
„echte“ Spielfilme steht, bieten wir mit den fantasievollen („Die 
Krone von Arkus“), romantischen („Heidi“), turbulenten 
(„Bibi & Tina“), aktionsreichen („Die wilden Kerle“) und tollen 
(„Die Baumhauskönige“) Abenteuern in Real-Filmen genau 
das richtige Kontrastprogramm für Schule und Alltagsstress.
Das Rätselraten um die gerade angesprochenen Filme hat ein 
Ende, wenn ihr die Filmbesprechungen auf der anderen Seite 
lest. Hier findet ihr wie gewohnt noch mehr Informationen zu 
den Filmen, wie Termine oder Altersfreigaben.
Viel Spaß und gute Unterhaltung bei einem Film im 
Casablanca!

Liebe Eltern!
Nur im Kino, einem großen, dunklen Raum mit einer magischen 
Leinwand, entfaltet ein Film ungestört vom Alltagstrubel seine Wir-
kung. Besonders für Kinder ein einmaliges Erlebnis, das ihre Fantasie 
und ihre Träume beflügelt. Die richtigen Filme dafür bieten wir in 
unserem Kinderprogramm. Allein die Hälfte davon sind Zeichen-
trickfilme mit bekannten, berühmten oder einfach liebenswerten 
Figuren. Zwei Höhepunkte legen wir Ihnen und Ihren Kindern 
besonders ans Herz: die gelungene Verfilmung des Saint-Exupéry-
Klassikers „Der kleine Prinz“ und den umwerfenden irischen Mär-
chenfilm „Die Melodie des Meeres“.
Natürlich wollen die älteren Sprösslinge mehr Aktion und die 
Töchter mehr Emotionen und schließlich sind „Heidi“, „Die Krone 
von Arkus“, „Bibi und Tina“ und „Die wilden Kerle“ genau dafür 
gemacht. Aber wenn es etwas mehr Tiefgang haben soll, wird sich 
ein Besuch von „Sebastian und die Feuerretter“ und besonders von 
unserem Titelfilm „Die Baumhauskönige“ lohnen, um das erwähnte 
Kinoerlebnis noch nachhaltiger zu machen.
Natürlich finden Sie wie gewohnt nützliche Informationen zu Inhalt, 
Alterseignung und Einschätzung für alle Filme bei den umseitigen 
Filmbeschreibungen.
Bis bald im Casablanca!

Für die 
kleinsten
Kinogänger

Für Kinder
mit Kino-
erfahrung

Für medien-
erprobte
Kinogänger

Für die 
ganze
Familie

Kinderkino

Heidi

Fr, 19. Februar
Sa, 20. Februar

Die 
Tigerenten-

bande

Sa, 9. April
So, 10. April

25.Febr.-2.Marz: :18.-24. Februar

Die Krone
von Arkus

Sa, 27. Februar
So, 28. Februar

Die wilden
Kerle

Do, 24. März
bis Mo, 28. März

Die
Baumhauskönige

Do, 7. April
bis So, 10. April

Robinson
Crusoe

Do, 25. Februar
bis So, 28. Februar
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Sebastian
und die

Feuerretter

Fr, 11. März
bis So, 13. März
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Heidi

Sa, 2. April
So, 3. April



Der kleine Prinz
• Frankreich 2015 • Regie: Mark Osborne  
• Animationsfilm • 105 Min. • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 8 Jahren 

Als ein junges Mädchen die Erwartungen seiner Eltern 
enttäuscht und durch die Aufnahmeprüfung einer Elite- 
Schule fällt, zieht die Mutter mit ihm direkt neben 
die Schule und beginnt mit dem Drill. Glücklicher-
weise lebt in einem heruntergekommenen Haus direkt 
neben ihrer Villa ein schrulliger Alter, der an einem 
schrottreifen Flugzeug bastelt. Eines Tages lässt der Alte 
als Entschuldigung ein Papierflugzeug zu dem kleinen 
Mädchen segeln. Auf dem Papier steht die erste Seite 
einer unglaublichen Geschichte, die keiner bisher lesen 
wollte. Die Geschichte eines kleinen blonden Jungen 
vom Asteroiden B 612, der die Menschen besuchte ...      
Diese Neuverfilmung des ebenso berühmten wie beliebten Kinderbuches 
von Saint-Exupéry überzeugt jeden! Durch den Kniff, die Geschichte in 
ein Drama mit Gegenwartsbezug einzubetten und die Erzählebenen durch 
CGI und Stop Motion Animation zu trennen 
„ ... versinken wir in diesem Film, der dem Original an Fantasie eben-
bürtig ist!“ (epdFilm)

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Sa, 20.2., 15:00 Uhr & So, 21.2., 15:00 Uhr

Die Krone von Arkus
• Deutschland 2015 • Regie: Franziska Pohlmann  
• Darsteller: Lukas Jantzen, Anna-Lena Sender,  
Marit Persiel, Ernst-Georg Schwill, Tom Barcal  
• frei ab 6 Jahren • empfohlen ab 8 Jahren

Wer ihr nicht passt, wird versteinert: Seit unendlicher 
Zeit herrscht die böse Königin Schija über die Stadt Ar-
kus und verlangt von ihren Bewohnern schwere Opfer. 
Ihre Schergen suchen nach dem reinsten Kind der idyl-
lischen Stadt und alle Bewohner verstecken ihren Nach-
wuchs. Nur zwei obdachlose Waisenkinder nehmen den 
Kampf gegen die Unterdrückerin auf: Jono und Saraja. 
Bald kommen sie hinter das Geheimnis der Königin ...
Ein Fantasy-Märchenfilm aus deutschen Landen nach einem Theater-
stück von Franziska Pohlmann. Mit geringem Budget, aber viel Herzblut 
inszeniert, verleugnet er nicht seinen Theatercharakter und unterbricht 
die Handlung mit Musicalszenen und einem Märchenerzähler. 

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Sa, 27.2., 15:00 Uhr & So, 28.2., 15:00 Uhr

Die wilden Kerle - die Legende lebt
• Deutschland 2016 • Regie: Joachim Massanek  
• Darsteller: Michael Sommerer, Aaron Kissiow,  
Ron Antony Renzenbrink, Vic Mücke, Bennet Meyer, 
Mikke Rasch • 100 Min. • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 10-12 Jahren

„Alles ist gut, solange du wild bist!“ – Das war vor acht 
Jahren der Schlachtruf der Bande der „Wilden Kerle“. 
Die Zeiten sind längst vorbei, aber eine siebenköpfige 
Gang erinnert sich an die legendäre Bande und trifft 
sich im reaktivierten Teufelstopf. Der alte Trainer Willi 
ist inzwischen erblindet, doch der Zwist mit den Ga-
laktischen Siegern ist aktuell wie eh und je. Natürlich 
übernimmt Willi das Training der Wilden Kerle für das 
ultimative Match, doch zuvor steht die Schlacht um das 
Baumhaus Camelot an ...
Die sechste Fortsetzung des Erfolgsfilms für Fußball-verrückte Kinder 
bringt neben dem Hohelied auf Freundschaft, Treue und Selbstvertrauen 
einige überraschende Gags (Steinschleuder-Kommunikation!) und ein 
Wiedersehen mit allen Stars des ersten Films!

Unsere Altersempfehlung: ab 10-12 Jahren

Do, 24.3., 17:00 Uhr bis Mo, 28.3., 17:00 Uhr

Die Baumhauskonige
• Niederlande 2013 • Regie: Margien Rogaar  
• Darsteller: Kees Nieuwerf, Julian Ras,  
Maria Kraakman, Roeland Fernhout • 87 Min.  
• frei ab 6 Jahren • empfohlen ab 9 Jahren

Die Sommerferien stehen kurz bevor und die beiden 
Freunde Ziggy und Bas wollen wie jedes Jahr beim gro-
ßen Wettbewerb im Feriendorf mitmachen. Sie sind 
schließlich die ungekrönten Könige im Baumhausbau 
aus alten Paletten, Abfallholz und Türen. Vielleicht ist 
es auch das letzte Mal, dass sie gemeinsam gewinnen, 
denn nächstes Jahr müssen Ziggy und Bas auf unter-
schiedliche Schulen gehen. Aber im Abenteuercamp 
läuft diesmal alles anders als geplant: Ziggy muss mit 
seinem kleinen Bruder in ein eigenes Team und Bas 
findet in den Jungs der Cola-Gang neue Freunde. Die 
Freundschaft der beiden wird auf eine harte Zerreiß-
probe gestellt. 
Ein Jugendfilm, wie er sein soll: eine packende Geschichte um Freund-
schaft und Vertrauen, eine staunenswerte Ausstattung mit fantasievollen 
Kostümen und unglaublichen Baumhausbauten und mitreißende Schau-
spieler mit hohem Identifikationspotenzial! Gerechterweise der Gewin-
ner zahlreicher Kinderfilmfestivals!

Unsere Altersempfehlung: ab 9 Jahren

Do, 7.4., 17:00 Uhr bis So, 10.4., 17:00 Uhr

Die Peanuts
• USA 2015 • Regie: Steve Martino • Animationsfilm  
• 93 Min. • frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 8–10 Jahren 

„Good Grief!“ – die Peanuts sind im Kino angekom-
men! Und (fast) nichts hat sich geändert! Charlie Brown 
sucht immer noch eine Freundin, lernt tanzen, liest 
„Krieg und Frieden“ und besteht einen IQ-Test mit 
Bravour! Snoopy kämpft mit dem Roten Baron. Schro-
eder verehrt Beethoven und nicht irgendwelche Hip-
hopper. Lucy weiß alles besser. Linus wartet mit seiner 
Schmusedecke auf das Erscheinen des Großen Kürbis 
und all die anderen auf dem Hinterhof, in der Schule 
und auf dem Baseballfeld trotzen immer noch mit Be-
harrlichkeit und schnoddrigen, aber weisen Dialogen 
den unvermeidlichen Niederlagen und Widrigkeiten 
des Lebens.  
50 Jahre nach den ersten Peanuts-Comics sind die Peanuts, die belieb-
testen Loser der Popkultur-Geschichte, immer noch Kult und ihre episo-
denhaften Kino-Abenteuer erzählen kluge Weisheiten über Kindheit und 
die Welt an sich.

Unsere Altersempfehlung: ab 8-10 Jahren

Sa, 5.3., 15:00 Uhr & So, 6.3., 15:00 Uhr

Kuddelmuddel bei Pettersson & Findus
• Schweden 2009 • Regie: Jørgen Lerdam,  
Anders Sørensen • Animationsfilm • 68 Min.  
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 5-6 Jahren 

Gerade als eine Sternschnuppe über den Nachthimmel 
rast, wünscht sich Kater Findus, so groß zu werden wie 
Erfinder Pettersson. Prompt ist Findus am nächsten 
Morgen zu Menschengröße gewachsen, während der 
mürrische Pettersson zu Katzengröße geschrumpft ist. 
Findus muss jetzt alle Arbeiten verrichten, und selbst 
die Hühner beginnen sich zu wundern. Zu allem Übel 
hat sich noch der grummelige Nachbar Gustavsson an-
gekündigt. Wundersamerweise werden die Größenver-
hältnisse wieder zurechtgerückt und dann ... fällt Pet-
tersson vom Dach und verliert sein Gedächtnis ... 
Eine Wohltat unter den Kinderfilmen sind die Abenteuer dieses schrulli-
gen Paares. Sympathisch altmodischer, handgemachter Zeichentrick aus 
Skandinavien, kindgerecht erzählt und mit einer dezenten pädagogischen 
Botschaft.
„ ...ein geradezu rührend anmutender Gegenentwurf zu all den rasanten 
(...) High-Tech-Produkten aus Hollywood.“ (filmdienst)  

Unsere Altersempfehlung: ab 5-6 Jahren

Sa, 12.3., 15:00 Uhr & So, 13.3., 15:00 Uhr

Bibi & Tina - Madchen gegen Jungs   
• Deutschland 2015 • Regie: Detlev Buck  
• Darsteller: Lina Larissa Strahl, Lisa-Marie Koroll, 
Louis Held, Philippe Laude, Kostja Ullmann,  
Michael Maertens, Katharina Thalbach,  
Charly Hübner • 105 Min. • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 10 Jahren

Auf dem Reiterhof von Tina herrscht große Aufregung 
unter den Mädels. Kein Wunder, sind doch die Schü-
ler einer Partnerschule aus der Hauptstadt zu Besuch! 
Der Gastschüler Urs zeigt sich als großspuriger Macho, 
klopft Sprüche und wendet bei den sportlichen Wett-
kämpfen fiese Tricks an. Trotzdem schafft er es, für 
den Geocoaching-Wettbewerb Tinas Freund, Alex von 
Falkenstein, für sein Team zu gewinnen. Ausgerechnet 
jetzt verliert Bibi ihre Zauberkraft und der französische 
Austauschschüler François ist zwar nett, aber ist er auch 
eine Hilfe?  
Wenn das Eisen heiß ist ... Detlev Buck hat mit bewährtem Team nach 
dem Erfolg der ersten Bibi & Tina-Filme wieder nachgelegt und einen 
weiteren Teenager-Film auf dem romantischen Pferdehof gedreht, bei 
dem die Heldinnen etwas älter geworden sind, und schon beginnen (auch 
für Hexen) die Probleme mit dem männlichen Geschlecht ... 
„... unterhält vor allem durch seine Freude an Klamauk und Übertrei-
bung.“ (filmdienst)

Unsere Altersempfehlung: ab 10 Jahren

Sa, 19.3., 15:00 Uhr & So, 20.3., 15:00 Uhr

Die Melodie des Meeres
• Irland/Luxemburg/Belgien/Frankreich 2014  
• Regie: Tomm Moore • Animationsfilm • 93 Min.  
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 6–8 Jahren    

Bronagh, die Mutter von Ben, ist eine großartige  
Geschichtenerzählerin und übt mit Ben kurz vor der 
Geburt seiner Schwester Saoirse noch einmal traditio-
nelle irische Lieder über die Selkies ein. Die Selkies sind 
mythische Zwitterwesen, Mensch am Land und Seehund 
im Wasser, aus der irischen Märchenwelt. Wenig später 
verschwindet Bronagh für immer. Ben, Saoirse und 
ihr Vater wachsen einsam in einem Leuchtturm an der 
Küste auf. Was die Männer nicht wissen: Saoirse ist ein 
Selkie und als sie und ihr Bruder von ihrer Großmutter 
vom Meer weg in die Stadt geholt werden, droht nicht 
nur Saoirse Gefahr, sondern allen magischen Wesen 
Irlands. Ben flüchtet ans Meer und Saoirse wird von Fa-
belwesen entführt ...
„Ein toller, ach was, umwerfender Animationsfilm für Kinder“ (kino-
zeit.de), der in bester Handwerksmanier, mit Tusche und Farbe gezeich-
net, eine phantastische Wunderwelt entwirft, eine Mischung aus alten 
Fabelwesen und modernem Kinderkino, die bezaubert und begeistert!
„Meisterhafte Geschichtenerzählerei. Ein ästhetischer Gegenentwurf zum 
Mainstream-Animationskino!“ (kinozeit.de)

Unsere Altersempfehlung: ab 6-8 Jahren

Sa, 26.3., 15:00 Uhr bis Mo, 28.3., 15:00 Uhr

Heidi
• Deutschland/Schweiz 2015 • Regie: Alain Gsponer  
• Darsteller: Anuk Steffen, Bruno Ganz,  
Isabelle Ottmann, Quirin Agrippi,  
Katharina Schüttler • 105 Min.  
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 8 Jahren

Die neunjährige Waise Heidi wird in die Obhut ihres 
Großvaters, des Almöhi, der auf einer einfachen, ab-
gelegenen Holzhütte in den Bergen wohnt, gegeben. 
Beim Ziegenhüten mit dem Geißenpeter verbringt die 
freiheitsliebende Heidi eine glückliche Zeit, bis sie von 
ihrer Tante Dete nach Frankfurt gebracht wird. Hier soll 
sie in einer streng-bürgerlichen Familie nicht nur für 
Klara, die an den Rollstuhl gefesselt ist, eine Spielge-
fährtin geben, sondern auch lesen, schreiben und Be-
nimmregeln lernen. Die Sehnsucht nach den Bergen 
und der Natur lässt Heidi erkranken...  
Der Klassiker von Johanna Spyri erlebt eine Renaissance in dieser an-
genehm kitschfreien Neuverfilmung! Konsequent wird die verklärende 
Heile-Welt- Gefühlsduselei früherer Verfilmungen vermieden und statt-
dessen realistisch auf den Gegensatz von bürgerlicher Welt des Kaiser-
reichs und freiheitlicher Welt des Mädchens Heidi gesetzt.
„Womöglich die beste Adaption überhaupt. Auf jeden Fall ein Kino-
leckerbissen für alle Altersklassen!“ (filmecho)

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Fr, 19.2., 17:00 Uhr & Sa, 20.2., 17:00 Uhr
Sa, 2.4., 15:00 Uhr & So, 3.4., 15:00 Uhr

Die Tigerentenbande - Der Film
• Deutschland 2011 • Regie: Irina Probost  
• Animationsfilm nach dem Buch „Hannes Strohkopp“ 
von Janosch • 71 Min. • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 5–6 Jahren

Hannes Strohkopp versagt in Mathe kläglich und so muss 
die ganze Klasse eine Strafarbeit schreiben. Prompt for-
dern die „Gringos“ Hannes zu einer Mutprobe heraus: 
Er soll dem berüchtigten Mäuse-Sheriff Browning eines 
seiner sorgsam gepflegten acht Barthaare herausreißen. 
Doch wieder versagt Hannes und hat seinen Spitzna-
men „Häuptling Schlotterknie“ weg. Alles wird noch 
schlimmer, als Sheriff Browning die geliebte Tigerente 
entführt. Jetzt müssen Hannes, Laika und ihre beiden 
Mäusefreunde Schischi und Tütü einen wirklich schlau-
en Plan aushecken!
Ein Zeichentrickfilm mit den herrlichen Figuren von Janosch! Ein un-
beschwertes Kinderkino-Abenteuer, das in ruhigem Erzählstil eine Ge-
schichte vom Zusammenhalt unter wahren Freunden ausführt. Weniger 
Spannung und Action als Neugier und fröhliche Abenteuerlust prädesti-
nieren den Film für die kleinsten Kinogänger.
„ Janosch pur – nur dass sich die Bilder bewegen.“ (filmdienst)

Unsere Altersempfehlung: ab 5-6 Jahren

Sa, 9.4., 15:00 Uhr & So, 10.4., 15:00 Uhr

Robinson Crusoe
• Belgien/Frankreich 2016  
• Regie: Vincent Kesteloot • Animationsfilm • 90 Min. 
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 5 Jahren  

Robinson strandet mit seinem Schiffswrack und den 
Resten einer Besatzung (dem Hund Edgar und bald 
darauf noch zwei Katzen) auf einer scheinbar verlasse-
nen Insel. Ausgerechnet ein gelangweilter Papagei (von 
Robinson bald „Dienstag“ genannt!) entdeckt als Ers-
ter die Schiffbrüchigen und sieht endlich seine große 
Chance. Er überzeugt die restlichen Tiere der Insel, 
eine halbblinde Ziege, ein Tapir, ein Gürteltier, ein 
Stachelschwein, ein Chamäleon und ein Kolibri, den 
Gestrandeten zu helfen. Aber die zwei räudigen Katzen 
schüren Fremdenhass unter den Tieren und beinahe 
wäre Robinsons Abenteuer schief gegangen ...
Aus der Perspektive des verplapperten Papageis Dienstag erzählt, gewinnt 
das bekannte Daniel-Defoe-Abenteuer einen „tierischen“ Aspekt, greift 
gekonnt aktuelle Themen wie Fremdenfeindlichkeit und Solidarität auf 
und verwandelt sie in eine packende Abenteuergeschichte mit Slapstick-
Einlagen.

Unsere Altersempfehlung: ab 5 Jahren

Do, 25.2., 17:00 Uhr bis So, 28.2., 17:00 Uhr

Sebastian und die Feuerretter
• Frankreich 2015 • Regie: Christian Duguay  
• Darsteller: Félix Bossuet, Tchéky Karyo,  
Margaux Châtelier, Thierry Neuvic,  
Urbain Cancelier • 97 Min. • frei ab 6 Jahren  
• empfohlen ab 8–10 Jahren

Der ungestüme Lausejunge Sebastian ist inzwischen 
zehn Jahre alt und freut sich riesig, als er erfährt, dass 
seine Pflegemutter Angelina, die als Widerstandskämp-
ferin im Zweiten Weltkrieg war, in das Pyrenäendorf 
zurückkehren soll. Aber das Flugzeug stürzt mitten im 
unwegsamen Bergwald ab. Nur Sebastian glaubt daran, 
dass Angelina überlebt hat und macht sich zusammen 
mit der großen Hündin Belle auf die Suche. Unter-
stützt wird er dabei von seinem Ziehvater Cesar, der ein 
Suchflugzeug anheuert. Die Suche würde einfacher ver-
laufen, wenn Sebastian nicht immer so unvernünftig, 
ungezogen und neugierig wäre ...
Die Fortsetzung des Jugendfilms „Belle et Sebastian“ setzt ganz auf tem-
poreiche Aktion. Halsbrecherische Flugzeugmanöver, Waldbrände, der 
Angriff eines Grizzlybären, Explosionen, wilde Stunts, tiefe Schluchten 
und finstere Höhlen werden zur Kulisse für ein spannendes Jugendaben-
teuer, das am Ende natürlich gut ausgeht.
 „ ... für nervenstarke große und kleine Leute.“ (programmkino.de)

Unsere Altersempfehlung: ab 8-10 Jahren

Fr, 11.3., 17:00 Uhr bis So, 13.3., 17:00 Uhr
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